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Wie viel Energie
wollen Sie sparen?

30%
50%

oder100%??
80%

?
Energieberatung

im Hochtaunus

Telefon 06171 20 89 111    Mobil: 0176 23 13 9860

www.energieberatung-im-hochtaunus.de

Kegeln im Steinbacher Bürgerhaus

Stadt Steinbach

Kegelfreunde aufgepasst: Große und kleine Kegelbegeisterte können im
Steinbacher Bürgerhaus „die Kugeln rollen lassen“. Vier Kegelbahnen,
zwei Asphalt- und zwei Scherenbahnen, stehen Kegelfreunden, nach vor-
heriger Reservierung, von Montag bis Samstag, 17 bis 22 Uhr, zur
Verfügung. Ein tolles Event für Kindergeburtstage (Kinder ab 12 Jahre)
und Familienfeiern oder für einen lustigen Kegelabend mit Freunden. 
Reservierungen nimmt die Stadtverwaltung, Frau Guidozzi, unter Telefon
06171/7000-25 oder per Mail patricia.guidozzi@stadt-steinbach.de gerne
entgegen. Eine Stunde kostet unabhängig von der Teilnehmerzahl 6,10 €
Regelmäßige Termine können ebenfalls vereinbart werden. Steffen Bonk

1111.... SSSS tttt eeee iiii nnnnbbbbaaaa cccc hhhheeee rrrr     SSSSkkkkaaaa tttt vvvveeee rrrreeee iiii nnnn     aaaauuuu cccc hhhh     2222000011111111     DDDDeeeeuuuu tttt ssss cccc hhhheeee rrrr     SSSS tttt äääädddd tttt eeeeppppooookkkkaaaa llll ssss iiii eeeeggggeeee rrrr !!!!

21 qualifizierte Städte-Mannschaften wurden um
13:00 Uhr nach dem Fahneneinmarsch herzlich vom
Bürgermeister Dr. Stefan Nass begrüßt. Der
Präsident des LV 14, Peter Luczak, und noch einige
andere Funktionäre schlossen sich dem an und
wünschten allen ein "Gut Blatt". 
Die Stadt Steinbach/Ts. überreichte dem sieg-

reichen Verein SV Steinbach/Ts. anlässlich dieser
Veranstaltung mehrere Sportlerehrenurkunden. 
Das Blasorchester vom TV Stierstadt begleitete bis
zum Turnieranfang und mit der Nationalhymne die
Eröffnung. 
Der neue und alte Sieger heißt: SV Steinbach/Ts.
mit 44.120 Punkten.

Foto: Dieter Nebhuth
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

47
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77

AWO Besuch im Stoltze- Museum Frankfurt

AWO Steinbach

Bei angenehmem Herbstwetter machten sich 12 gutgelaunte Steinba-
cherinnen und Steinbacher auf, Neues über den Mundartdichter und
kritischen Journalisten Friedrich Stoltze und das Frankfurt seiner Zeit
zu erfahren. Frau Ute Löwer- Winter gab schon auf dem Weg von
Weisskirchen zur Hauptwache einen ersten Einblick in das Schaffen
des Mannes, der die demokratische Entwicklung Deutschlands vom
Hambacher Fest über den ersten parlamentarischen Versuch in der
Frankfurter Paulskirche bis hin zum Kaiserreich und der kritischen
Auseinandersetzung mit Bismarck so intensiv journalistisch begleite-
te. Auf der Hauptwache schilderte Frau Löwer- Winter, dass auch die
Schwester Stoltzes Bekanntschaft mit dem Gebäude machen mußte
und dort im Gefängnis einsaß. Auch sie war ein kritischer Zeitgeist.
Und die familiären Umstände der Stoltzes waren nicht so einfach, wie
man es sich bei den humorigen Texten Friedrich Stoltzes eigentlich
denkt und den viele nur als Mundartdichter kennen. Auf dem Weg
zum Museum in der Töngesgasse passierte die Steinbache Gruppe das
Denkmal Stoltzes und lauschte den weiteren Erklärungen von Frau
Löwer-Winter, die auch die Lebensumstände der Menschen zu
Stoltzes Zeiten sehr anschaulich schilderte. Und dann wurde das klei-
ne, aber feine Museum entdeckt. Im Hinterhof in der Töngesgasse
steht der alte, hervorragend restaurierte Turm, der als Museum dient.
Vom Kellergeschoss bis in die Turmspitze entwickelt sich aus Bildern
und Drucken sowie anderen kleinen Exponaten das Leben und
Wirken Friedrich Stoltzes, seiner eigenen Familie mit vielen Kindern
und einer sehr lebenstüchtigen Frau. Auch seine journalistische
Rührigkeit mit eigener Zeitung und politischer, kritischer Ausrichtung
wurden dargestellt. Auch wenn es etwas mühsam war, den Turm
Stufe für Stufe zu erklimmen, so entwickelte sich durch die liebevol-
len und umfänglichen Schilderungen der Museumsführerin ein
genauer Blick auf einen wichtigen Frankfurter Bürger im Kontext sei-
ner Zeit. Geistig gestärkt, erholten sich dann im Anschluss alle bei
einem kühlen Bier oder einem Glas Süßen und einem deftigen Mahl
und ließen den informativen Nachmittag Revue passieren. Im Schat-
ten der Kleinmarkthalle wurde gemütlich geplauscht und gelacht.

AWO u. Pizza MONALISA sammeln für Steinbacher Kinder
Aktion ‚Fit für die Zukunft‘
Die Pizza MONA LISA in Steinbach startet Mitte November 2011 eine
Spendenaktion für bedürftige Steinbacher Kinder. Für jede im
Zeitraum 11.11-11.12.2011 verkaufte Pizza spendet Inhaber Vito von
Pizza Monalisa jeweils EUR 0,50 an die AWO Steinbach. Gemeinsam
wollen Pizza Monalisa und AWO Steinbach die Kinder Steinbachs ‚Fit
für die Zukunft‘ machen. Die AWO Steinbach sammelt bereits seit
mehreren Jahren erfolgreich Spenden für bedürftige Steinbacher
Schulkinder. Die AWO Steinbach wird die von Pizza Monalisa gesam-
melten Pizza-EURO zusammen mit Spenden der AWO an die entspre-
chenden Stellen wie die VHS für Hausaufgabenhilfe oder die Schule
für Schulmaterial weiterleiten. Die Pizzeria befindet sich im Winter in
der Eisdiele in der Eschborner Straße. Schleckermäuler, keine Angst, im
Frühjahr wird die beliebte Eisdiele wieder geöffnet und die Pizzeria
zieht in den Imbißwagen in den italienischen Farben um. Mit dem
bekannten kleinen orangeroten Mobil liefert Pizza Monalisa auch aus.
Als ein Zeichen der Verpflichtung zu dieser Aktion erhalten alle
Steinbacher Haushalte in diesen Tagen Prospekte mit dem Hinweis auf
diese Aktion eingeworfen. Übrigens: Die AWO gibt gerne noch
Sparschweinchen aus zum Sammeln von Kupfergeld zugunsten der
Steinbacher Grundschüler. Der Bedarf der Unterstützung wächst mit
den Kindern!!! AWO + Pizza Monalisahoffen auf regen Umsatz, damit
Steinbachs Kinder großzügige Unterstützung erfahren können beim
Lernen. Das Ziel lautet für Steinbachs Kinder ‚Fit für die Zukunft‘.

AWO-Einladung zum Adventsnachmittag am 25. Nov.
Liebe Mitglieder und liebe Freunde der AWO, auch in diesem Jahr
möchten wir Sie auf einen gemütlichen Advent einstimmen und ver-
bringen Sie mit Freunden und Bekannten einige besinnliche Stunden.
Wir laden Sie herzlich ein zum Adventnachmittag der AWO.
Wir feiern am Freitag, den 25. Nov. 2011 um 15.00 Uhr im Bürger-
haus Steinbach im Saal. Gerne überraschen wir Sie auch wieder mit
kleinen Darbietungen. Wir haben viele Jubilare zu ehren und rege
ehrenamtliche Hände sorgen mit Kaffee und Kuchen für eine behag-
liche, vorweihnachtliche Stimmung. - Auch Ihre Freunde und Nach-
barn sind zu unserer Feier herzlich eingeladen. Das Kuchenbüfett ist
traditionell reich gedeckt. Bitte beteiligen Sie sich auch dieses Jahr
wieder zahlreich mit einer Kuchenspende. Damit wir planen können,
melden Sie bitte Ihre Kuchenspende bis zum 25. Nov. bei Käthe
Bödicker unter Tel. 72257 an. Wir danken schon jetzt für Ihre rege
Beteilung. Gäste, die unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möch-
ten, melden sich bitte rechtzeitig bei Karin Ruß, Tel. 79980 oder bei
Käthe Bödicker unter Telefon 72257 an. Wir freuen uns auf einen
angenehmen, gemütlichen Nachmittag mit Ihnen!         Ingrid Peters
PS: Für die tatkräftige Unterstützung der Aktion `Schulmaterial für
Steinbacher Kinder` möchten wir uns schon jetzt bei allen Spendern
bedanken! Bitte bringen Sie Ihre hoffentlich gefüllten Schweinchen mit.
Unser Kassierer wird Ihnen gerne ein neues überreichen, denn der Bedarf
für diese Art der Unterstützung wächst und wir führen auf Wunsch der
Geschwister-Scholl-Schule die Aktion fort bis in den Frühling 2012.

D 1-Junioren: Fa. Meier bringt Farbe ins Spiel

Am 05.11.2011 hatten wir einen ganz besonderen Zuschauer bei
unserem Heimspiel gegen die DJK Bad Homburg. Herr Meier von der
Fa. Peter Meier Malermeister, Steinbach, war zum Anfeuern gekom-
men. Dies hatte einen besonderen Grund. Unsere neuen „Winter“-
Trikots, die von der Fa. Meier gesponsert wurden, sollten zum Einsatz
kommen. Nachdem viele Kicker unserer Mannschaft bereits früh auf-
stehen mussten, weil sie am Tag der offenen Tür in der Altkönigschule
Unterricht hatten, zeigte sich ab der zweiten Halbzeit, dass ihnen die
Puste ausging. Sie mussten sich daher mit 6:1 der gegnerischen
Mannschaft geschlagen geben. Wir hoffen allerdings, dass uns die
neuen Trikots in Zukunft zu Höchstleistungen anspornen werden. Wir
bedanken uns auf jeden Fall schon jetzt für die tolle Unterstützung
durch die Fa. Peter Meier Malermeister. Bereits am 25.10.2011 bestrit-
ten wir unser erstes Spiel in der Kreisliga gegen die JSG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach. Gegen diese Mannschaft, die im Wesentlichen aus
Spielern des Jahrganges 1999 besteht, konnte sich unsere 2000er-
Mannschaft gut behaupten. Das Spiel endete mit einem verdienten
2:2. Am 29.10.2011 mussten wir gegen einen der Titelanwärter, den
FC/TSG Königstein antreten. Mit konsequentem Spiel insbesondere in
der Defensive schafften wir es, diese sehr gute Mannschaft einiger-
maßen in Schach zu halten. Das Spiel endete mit einer 1:3 Niederlage.
Am 09.11.2011 verloren wir gegen den SV Seulberg ebenfalls mit 1:3,
zeigten in der zweiten Halbzeit aber eine deutliche Leistungssteige-
rung.                                             Das Trainerteam der D-Junioren

G-Jugend: Hallensaison hat begonnen

FSV Germania 08 Steinbach

Das G-Jugend-Team des FSV Steinbach ist erfolg-
reich in die Hallensaison gestartet!
Die erste Hallenrunde gegen JFC Neu-Anspach, SV Seulberg, DJK
Bad Homburg und Teutonia Köppern verlief sehr ausgeglichen und
die jungen Kicker hatten viel Spaß und haben toll gespielt! Außer-
dem sahen sie auch sehr gut aus – in ihren neuen Trikots – gespon-
sert von RA WIRZ, Fachanwalt für Verkehrsrecht in Frankfurt und
Kriftel (www.ra-wirz.de). Vielen Dank!
Die G-Jugend (Jahrgang 2005 und jünger) trainiert ab sofort in der
Altkönighalle - freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr. Jungs und Mäd-
chen, die gerne mal mit uns trainieren möchten, können sich bei
Mirco Wichter ankündigen, Tel. 06171-5031217 oder 0178-4476934.

Feuerwehr-Vereinsfeier 2011
Stehende Ovationen für Thomas Wolf

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Gemeinsam feiern, das Programm genießen und den Ehrungen zu-
schauen. So könnte man den Ablauf der bisherigen Vereinsfeiern
beschreiben. In diesem Jahr war aber etwas anders oder besser gesagt
besonders. Unser Kamerad Thomas Wolf wurde für 40 Jahre aktiven
Feuerwehrdienst geehrt. Als Stadtbrandinspektor Dirk Hagen ihm seinen
Einsatzhelm überreichte, erhoben sich die 200 Gäste im Saal und klatsch-
ten Beifall. Thomas Wolf war sichtlich gerührt, zumal er sich aus beruf-
lichen Gründen aus dem aktiven Dienst zurückziehen muss. Vom Kreis-
brandinspektor Carsten Lauer erhielt er das goldene Brandschutz-Ehren-
zeichen. Diese besondere Ehrung erhielten auch Josef Elekes und Robert
Gissel für ihr 40jähriges Engagement bei der Feuerwehr. Das silberne
Brandschutzehrenzeichen erhielten Dirk Hagen, Matthias Bergmann und
Helmut Trieb für 25 Jahre aktiven Dienst. Seit 25 Jahren unterstützt auch
die Familie Roth den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach,
ebenso wie Marcus Lietsch und Wolfgang Hugk. Für 40 Jahre bzw. 60
Jahre können Peter Scharmann und Alfred Bender geehrt werden. Diese
5 Auszeichnungen werden nachgeholt, weil die Betreffenden nicht anwe-
send sein konnten. Selbstverständlich erfuhren die Gäste auch etwas über
die Aktivitäten der Feuerwehr. In diesem Jahr durfte die Jugendfeuer-
wehr ihr 40-jähriges Bestehen feiern, beim Aufbau der Jugend war
Thomas Wolf auch maßgeblich beteiligt. Die Einsatzabteilung hat beim
Hessentag 2011 in Oberursel tatkräftig mitgeholfen und zahlreiche Dien-
ste geleistet. "Ohne die umliegenden Gemeinden hätte Oberursel den
Hessentag gar nicht durchführen können", so der 1.Vorsitzende Ralf
Kiwitzki. In diesem Jahr unterstützte der Förderverein die Feuerwehr bei
der Restaurierung der alten Feuerwehrkutsche. Fast 7000,-- € sind hierfür
verwendet worden, ein hoher aber lohnenswerter Betrag. In Zukunft soll
das Gefährt wieder seinen angestammten Platz im Bürgerhaus einneh-
men. Um das Außenbild der Feuerwehr zu verbessern, schaffte der Verein
einheitliche Poloshirts an. Hier wurden ca. 2500,-- € investiert. Selbst-
verständlich gab es auch einen gemütlichen Teil des Abends, unter den
Klängen der "Aristodocs" feierten die Gäste mit ihrer Feuerwehr bis spät
in die Nacht und manche gingen durch die Tombola reich beschenkt nach
Hause. Ein herzliches Dankeschön auch noch an Katja und Simone für die
tolle Dekoration!   www.ffw-steinbach-ts.de                    Thomas Wauer
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Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Klima-Strom für die RegionTaunaEnergie Oberursel

TaunaEnergie bietet eine umweltbewusste Strom-Alternative
Klima-Strom aus Wasserkraft und das zu fairen Preisen? Das klingt gut, doch was hat das mit
TaunaEnergie zu tun, einer Marke, die Strom für den Taunus liefert? Dr. Sandra Schmidt, Leiterin Energie-
wirtschaft & Marketing bei der Stadtwerke Oberursel (Taunus) GmbH, beantwortet die Frage wie folgt:
„Die Stadtwerke Oberursel bieten mit ihrer neuen Marke TaunaEnergie als lokaler Energieversorger gün-
stige und umweltfreundliche Strom-Produkte in der Region an.“ Das konkrete Angebot, das bereits Ende
Oktober in den Gemeinden Kronberg, Königstein, Steinbach und Bad Homburg gemacht wurde, heißt:
Klima-Strom aus 100% Wasserkraft, preisstabil bis 2013. Der Strom kommt dabei aus Wasserkraftwerken
in Skandinavien und ist TÜV-zertifiziert. „Mit einem einfachen Wechsel zu TaunaEnergie können die
Kunden gleich dreifach sparen“, so Dr. Sandra Schmidt weiter, „Zum einen können die Kunden mit unse-
rem günstigen Strompreis mit zweijähriger Preisgarantie und einem Neukunden-Bonus von 120 Euro
bares Geld sparen. Zum anderen sparen sie mit dem Bezug unseres Klima-Stroms Kohlendioxid ein und
schließlich erhalten die Kunden von uns bei Abschluss eines Vertrags ein Gratis-Strommess-Gerät, mit dem
sie zu Hause ganz einfach „Stromfresser“ aufspüren können.“ Es geht aber auch um die Wertschöpfung,
die in der Region entsteht und durch einen direkten, persönlichen Anbieter vor Ort am besten repräsen-
tiert wird. „Wir sind die lokale, umweltbewusste Alternative - unsere Kunden können von einem lokalen
Partner profitieren und dabei die Region stärken, in der sie leben“, so Jürgen Funke, Stadtwerke-
Geschäftsführer. Die TaunaEnergie als Marke der Stadtwerke möchte mit einem persönlichen Service, be-
ständigen Ansprechpartnern, kurzen Wartezeiten und transparenten Produkten Kundenzufriedenheit
schaffen. Interessenten aus den Taunus-Gemeinden können online unter www.tauna-energie.de zu
TaunaEnergie-Strom wechseln oder sich beim TaunaEnergie-Serviceteam unter Telefon 06171 509-509
informieren. Kontakte: Dr. Sandra Schmidt, Leiterin Energiewirtschaft & Marketing, Stadtwerke Oberursel
(Taunus) GmbH, Telefon: 06171 509-141, E-Mail: sandra.schmidt@stadtweerke-oberursel.de

Weihnachtsmarkt 3. + 4. Dezember -- PROGRAMMPUNKTE

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Liebe Steinbacherinnen, liebe Steinbacher, als Besucher unseres Steinbacher Weihnachtsmarktes erin-
nern Sie sich sicher noch an die Kletterkünste des Coca-Cola Nikolauses im vergangenen Jahr. Wenn der
Nikolaus in dieser Verkleidung zu uns kommt, muss man wissen, dass diese „Person“ nichts mit dem wah-
ren Nikolaus - dem Bischof aus Myra - zu tun hat. Der Kultur- und Partnerschaftsverein freut sich
Ihnen mitteilen zu können, dass zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes am Samstag, 3. Dezem-
ber 2011 um 13 Uhr ein „Nachfahre“ des echten Bischofs Nikolaus aus Myra den Eröffnungs-
feierlichkeiten beiwohnen wird.
Liebe Steinbacherinnen und liebe Steinbacher, lassen Sie sich überraschen! Was bringt der Steinbacher
Weihnachtsmarkt – der in diesem Jahr sein 30. Jubiläum feiert - noch an Neuem? . . . unter einem guten
Stern . . . das soll unser diesjähriges Weihnachtsmarktmotto sein und dazu haben wir uns einiges ausge-
dacht:  Es bestand die Möglichkeit, sich Weihnachtstände zu mieten, um so auch unseren Bürgern und
Vereinen die Möglichkeit zu bieten ihre Produkte - sei es was zum Verzehr oder auch zum Verschenken
- angemessen anbieten zu können. Der Eröffnung des Weihnachtsmarktes wird wie immer von dem
Kinderchor des Gesangverein Frohsinn Steinbach mitgestaltet. Für unsere Jüngsten wird diesmal wieder
ein Karussell seine Runden drehen. Bücher werden kiloweise in der Stadtbücherei zu erwerben sein. Ein
Leierkastenmann wird auf unserem Weihnachtsmarkt für eine schöne Weihnachtstimmung sorgen.
Alphornbläser lassen zu festzulegenden Zeiten besinnliche Melodien aus ungewöhnlichen Instrumenten
über den Weihnachtsmarkt ertönen. Im Backhaus wird wieder Brot und Kuchen gebacken, der zum
Verzehr im Hochzeitszimmer im Obergeschoss des Backhauses mit einer Tasse Kaffee oder Tee einlädt.
Traditionell wird unser Bürgermeister und auch der Nikolaus einige Geschichten im Backhaus mit
Klavierbegleitung vorlesen, um uns so auf das bevorstehende Weihnachtsfest einzustimmen. Im Backhaus
werden zwei Weihnachtsbäume - geschmückt von den Kindern der Geschwister-Scholl-Schule und der
Phorms-Schule - zu bestaunen sein, gemeinsam mit den Kunstwerken des  Steinbacher Künstlerehepaars
Baunach. Nicht zu vergessen die schönen Aktivitäten unserer beiden christlichen Gemeinden, die am
Sonntag, 4. Dezember (2. Advent) gemeinsam einen ökumenischen Gottesdienst feiern. Am Nachmittag
ist wieder ein Weihnachtskonzert geplant. Die musikalische Begleitung mit der restaurierten-Stumm-
Orgel, ein wahrhaftes Kleinod in unserer St. Georgkirche, wird hier unsere Ohren erfreuen. Und eine klei-
ne Überraschung haben sich die „Macher“ des diesjährigen Steinbacher Weihnachtsmarktes noch ausge-
dacht. Nur so viel soll im Moment davon verraten werden: Es geht um die Herbergssuche von Maria -
hochschwanger auf einem Esel reitend - mit Joseph ihrem Mann. Der Weg führt die Beiden, begleitet von
Hirten mit Schafen, Ziegen und Hunden vom Weihnachtsmarkt in Richtung Friedrich-Hill-Halle, wo die
Besucher in einem Planetarium unseren Sternenhimmel beobachten können. Liebe Steinbacherinnen und
Steinbacher, lassen sie sich überraschen.                                                    Jochem Entzeroth, Marktleiter

Steinbach . . . unter einem guten Stern!!                     

Einladung zum Senioren-Adventsnachmittag am 10. Dez.

Stadt Steinbach

Einladung zum Senioren-Adventsnachmittag, Samstag, 10.12.11, 14.30
Uhr, im Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Ts.)
Liebe Seniorinnen und Senioren, der Magistrat der Stadt Stein-
bach (Ts.) lädt Sie auch in diesem Jahr wieder zu einem vor-
weihnachtlichen Adventsnachmittag am Samstag, 10.12.2011,
14.30 Uhr in das Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Ts.) ein.
Wir haben für Sie ein unterhaltsames Programm zusammengestellt.
Den Hauptteil des Nachmittags wird das beliebte Seniorenorchester
des Frankfurter Verbandes bestreiten, das Sie musikalisch in vorweih-
nachtliche Stimmung versetzen wird. Für einen Beitrag von 5,- Euro
gibt es Kaffee und Kuchen sowie Getränke (außer Wein und Sekt).
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen und wün-
schen all denen, die nicht dabei sein können ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr.      Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Bücherflohmarkt am Weihnachtsmarkt
Im Rahmen des diesjährigen Weihnachtsmarktes findet am Sams-
tag, 3. Dez. 2011, in der Stadtbücherei Steinbach von 13 -17 Uhr ein
großer Bücherflohmarkt statt.
Eine große Auswahl an Romanen, Krimis, Sachbüchern, Bildbän-
den, Lexika, Bilderbüchern sowie Kinder- und Jugendbüchern ste-
hen für alle Bücherfreunde bereit. Die Bücher werden pro
Kilogramm verkauft, das Kilo für 2,00 Euro. Der Erlös aus dem Ver-
kauf kommt der Kinder- und Jugendbuchabteilung zu Gute. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch in der Stadtbücherei Steinbach
(Taunus), Bornhohl 4.                                           Ihr Büchereiteam

Großes St. Martinsfest in der ev. Kita Regenbogen

Evangelische
Kita „Regenbogen”

Am Donnerstag den 10.11. feierte die ev. Kita Regenbogen Ihr dies-
jähriges St. Martinsfest. Es waren viele Eltern und Kinder gekommen,
um mit ihren leuchtenden Laternen durch Steinbach zu ziehen. Als
wir nach einer schönen Runde wieder auf der Gemeindewiese waren,
empfingen uns die Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr
Steinbach mit einem lodernden und wärmenden Feuer. Dieses Jahr
haben wir bewusst auf ein Pferd verzichtet, da uns Pferdefreunde
erzählt haben, wie viel Stress so ein Umzug für Pferd und Reiter ist.
Da wir dies nicht weiter unterstützen möchten, haben wir auf ein
Pferd verzichtet. Nach dem wir am Feuer gesungen haben und die
Geschichte von St. Martin vorgelesen bekommen haben, konnten sich
die Gäste bei einem Becher Glühwein oder Orangensaft und einer
Brezel oder Weckmann stärken. Dann hieß es wieder Tombolazeit. Da
bei uns jedes Los gewinnt, wurden schnell alle Lose verkauft und
sofort in tolle Preise umgesetzt. Hier möchten wir uns noch mal bei
allen bedanken, die uns so tatkräftig mit Spenden unterstützt haben.
So klang der besinnliche und gemütliche Abend aus. Bedanken möch-
ten wir uns noch bei der Jugendfeuerwehr für die Brandwache unse-
res Feuers und unseren Gästen, die immer wieder gerne den Weg in
unsere Kindertagesstätte suchen und finden.                    Daniel Kiesel

Ausstellung „Relief” bis zum 15. Jan. 2012

IG Bauen, Agrar, Umwelt · Waldstraße

In der Bildungsstätte Steinbach in der Waldstraße läuft noch bis zum
15.01.2012 die Ausstellung „Relief“ – wir befragten drei der ausstel-
lenden Künstlerinnen:
Frage: Der Titel ‚Relief‘ ist ja zunächst recht unspektakulär – was darf man in
der Ausstellung erwarten?
Ute Baunach: Eine große Vielfalt! Vielfalt an Farben, an Ausdrucksformen
und Materialien. Und vom fast platten Flachrelief bis hin zum skulpturartigem
Hochrelief. Relief besagt ja zunächst nur, dass etwas sich von einem
Hintergrund abhebt. Und das haben wir mit Stoff, mit Papiermachée, mit Ton
sowie mit Fundstücken aus dem Alltag – sog. ‚objetes trouvées – ausprobiert
und umgesetzt, und zwar jede auf die ihr geeignet erscheinende Art u. Weise.
Frage: Warum dieses Thema/diese Aufgabenstellung?
Carola Biermann: Wir sind ein fester Kreis von befreundeten Kunstschaffenden,
der aus den Kreativkursen der Volkshochschule hervorgegangen ist. Als Elisabeth
Reichert ihre Tätigkeit dort beendete, bot sie an, sich einmal im Monat zu einem
Jour Fixe zu treffen, um weiterhin zusammen künstlerisch zu arbeiten – Elisabeth
hatte uns für dieses Jahr vorgeschlagen, zum Thema Relief zu arbeiten.
Elisabeth Reichert: Ja, und jetzt bin ich Leitkuh – und Kuh-ratorin  (Lachen).
Frage: Es stellen hier nur Frauen aus. Zufall oder Programm?
Ute Baunach: Weder noch. Es haben bei uns immer auch Männer mitgemacht.
Carola Biermann: Aber die zeichnen am Liebsten. Die haben’s gerne akkurat –
vor allem Bauzeichner im Ruhestand. Vielleicht haben sie auch nicht so viel Ge-
duld bzw. sind schneller frustriert, wenn‘s nicht gleich so wird wie beabsichtigt.
Frage: Woher kommen die Ideen – kann man die erzwingen?
Carola Biermann: Nein, das nicht. Aber man kann man sich sensibilisieren,
indem man sich mit dem Thema beschäftigt. So springen einen die Ideen und
Einfälle eher an. Beispiel: Eines Tages blickte ich in einen Eierkarton – und aus
dem Karton heraus guckten mich plötzlich freundliche Augenpaare an; so kam’s
mir jedenfalls vor. Und nun hängen hier diese Waschbärengesichter an der Wand.

Ute Baunach: Genau. Die Ideen kommen nicht unbedingt von allein – aber
sie kommen. Wir beratschlagen uns ja auch bei unseren Treffen und tauschen
Ideen aus und machen Vorschläge.
Frage: Wird da auch mal gekrittelt oder kritisiert?
Ute Baunach: Ja, auf jeden Fall! Wir stellen uns wechselseitig unsere Arbeiten
vor. Und bitten ausdrücklich um Vorschläge und Kritik. Das klappt prima –
unsere Kritik ist stets eine solidarische. Das ist ja ein ganz wesentlicher Aspekt
unserer Treffen.
Frage: Und? Wie sind Sie jetzt mit dem Ergebnis – der Ausstellung – zufrieden?
Carola Biermann: Sehr. Wir haben uns bei der Hängung unserer Arbeiten hier
in der Bildungsstätte Zeit gelassen und viel herumprobiert. Es ist jetzt eine sehr
harmonische Ausstellung. Nicht im Sinne von: Alles ähnelt sich – sondern in einer
Art und Weise, wo die einzelnen Objekte in Beziehung zueinander stehen.
Elisabeth Reichert: Meine Arbeit „Flügge“ z. B., die hier jetzt hängt, hat eine star-
ke Entsprechung in Carolas Arbeit „Geben und Nehmen“ – ich habe in meiner

Arbeit ein paar Stücke Pappe verwendet. Carola hat beim Auseinanderfalten eines
handelsüblichen Verpackungs-Kartons einen Mann mit offenen Händen gesehen.
Voilá – Geben und Nehmen. Und nun ergänzen sich die beiden Exponate
Carola Biermann: Ja, mein Mann, hatte als Titel auch „Die öffentliche Hand“
vorgeschlagen . . .  (Lachen)
Außer den hier Interviewten stellen aus: Brigitte Ballé, Jytte Craggs, Renate Dau-
me, Hannelore Gronenberg, Brigitte Klee, Hannelore Torge. Die Ausstellung ist
zugänglich von Montag bis Freitag in der Zeit von 8 bis 18 Uhr sowie - nach tele-
fonischer Vereinbarung! - auch am Wochenende. Tel.: 06171-702 416.    B. Much

Juwelier
Gold-Fachmann & Juwelier

. . . seit über 20 Jahren

Schmuck, Altgold, Bruchgold, Zahngold, Münzen,

Barrengold, Platin, Brillant-Schmuck,

Silberbesteck 800er sowie Nobeluhren.
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
VVVVoooonnnn    MMMMoooonnnn ttttaaaagggg    bbbb iiii ssss     SSSSoooonnnnnnnn ttttaaaagggg ::::     
TTTTääääggggllll iiii cccchhhh    wwwweeee cccchhhhssss eeee llllnnnnddddeeee     MMMMeeeennnnüüüüssss

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700
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Nächste Abfuhr:

Montag 21. Nov. 2011
Bezirk Nord: Bahnstr./Eschborner Str.
sowie alle nördlich liegenden Straßen

Dienstag 22. Nov. 2011
alle Straßen südl. d. Bahnstr./Eschborner Str.

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PPPPAAAA RRRRTTTT YYYY---- SSSS EEEE RRRRVVVV IIII CCCCEEEE     WWWWIIII TTTT TTTT EEEEKKKK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
TTTTeeeellll ....     0000    66661111 77771111 ----     7777    66668888    77771111

www.party-service-wittek.de 

Sprüche „solche und solche”

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Und von Zeit zu Zeit blättere ich in meinen Sprüche-Heften. Es sind überwie-
gend Sprüche, die auf dem Lande bekannt waren, und deren Entstehen
geschah vor vielen, vielen Jahren, Manche sind klug, manche sind derb, man-
che sind verwerflich. Auf dem Lande gab's (im Allgemeinen) kein "Hinten-
herum"; das Direkte erbrachte mitunter eine ungeahnte Wirkung. Ich denke
zurück: Als Schulbub merkte ich mir solche Sprüche besser als die Erklärungen
zum Dreisatz. Nur ganz wenige will ich preisgeben; zuerst die klugen und wei-
sen, dann die derben. Die Jetztzeit lässt nur ganz selten die Altvordern-
Sprüche aufkommen; sie "geistern" überwiegend nur noch durch heimat-
kundliche "Ergüsse". Man möge mir verzeihen (bin ein Landmensch), wenn ich
eine zartbesaitete Leser-Seele mit zitierten Sprüchen verstimmt habe - aber es
ist doch Geschichte! Gerade das Urige findet sich in alten Sprüchen (die jetzt
folgen). "Wer nix erheiratet un nix ererbt, bleibt 'n arme Deiwel (Teufel) bis er
sterbt." Passend dazu: "Gut gefrühstückt spürt man den ganzen Tag, gut
geschlachtet das ganze Jahr, gut geheiratet das ganze Leben." Zeitvertreib:
"Alte Häuser, junge Weiber sind die besten Zeitvertreiber." Bäuerliche
Erkenntnis: "Friert der Kuh das Euter zu, hat der Bauer/ die Bäuerin seine / ihre
Ruh'. Übers Erben: Im Oberhessischen habe ich diesen Spruch aufgeschnappt:
"Seid ihr euch noch aanisch (einig) odder hoabt (habt) ihr schon geerbt?" Als
"Finale": Volkes Mund tut Wahrheit kund."                                 Hans Pulver

Neue PC-Kurse ab 25. November

„die brücke” Steinbach

Gerade Ältere oder in der Mobilität eingeschränkte Personen können
mit Hilfe des Internets ihre Lebensqualität steigern. Dies ist der
Grund, weshalb die brücke immer wieder Kurse anbietet, in denen
PCFertigkeiten erlernt werden können. Wer noch gar keine oder nur
geringe Computerkenntnisse besitzt, hat am Freitag, dem 25.
November 2011 in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr Gelegenheit, erste
Kenntnisse zu erwerben. Dazu gehört das Bedienen eines PC sowie
der Umgang mit Maus und Tastatur. Fortgeschrittene können am
Mittwoch, dem 30. Nov. in der Zeit von 18.00 bis 21.00 Uhr lernen, wie
man Texte oder Bilder aus dem Internet kopiert und wie man
Programme aus dem Internet herunterlädt. Die Kurse sind besonders
auf Ältere zugeschnitten. Da nur 5 Arbeitsplätze – es sei denn, es wer-
den eigene Laptops mitgebracht- vorhanden sind, ist eine individuel-
le Betreuung gewährleistet. Es ist eine persönliche Anmeldung im
brücke-Büro Hessenring 24 dienstags zwischen 10.30 und 12.00 Uhr
oder mittwochs zwischen 11.00 und 12.30 Uhr erforderlich.
Bereits jetzt weisen wir auf unsere diesjährige Weihnachts-
feier hin. Sie findet am Sonntag, dem 11. Dez. ab 15 Uhr im
Treff für Alt und Jung Kronberger Str. 2 statt. Wir freuen uns auf
einen besinnlichen Nachmittag mit zahlreichen Gästen. Der Vorstand

30. Stadtmeisterschaften im LuftgewehrschiessenSchützengesellschaft Steinbach
Am Sonntag, den 6.11.2011 war es wieder soweit, 31 Mannschaften
traten zur Stadtmeisterschaft an. Wir von der Schützengesellschaft
waren dank der vielen Helfer gut vorbereitet. Die Veranstaltung ging
von 13.00 – 18.00 Uhr. Jetzt standen die Sieger fest. Unser Bürger-
meister Dr. Stefan Naas war schon sehr gespannt, ob er auch einen
Pokal ergattern würde.. Wir mussten etwas länger suchen, bis wir ihn
auf den Ergebnisblättern gefunden hatten. 82. bei so vielen Startern,
das ist schon beachtlich. Eine enorme Steigerung gegenüber dem
letzten Jahr wurde festgestellt. Vereine und Verbände, welche in die-
sem Jahr nicht eingeladen wurden, aber im nächsten Jahr mitschies-
sen möchten, lassen sich bitte bei unserem 2. Vorsitzenden Stefan
Eich vormerken. E-mail: stefan.eich@t-online.de. Wir bedanken uns
bei allen Teilnehmern und beglückwünschen die Einzelsieger und
Mannschaften. Bedanken möchten wir uns auch noch bei Bürger-
meister Dr. Stefan Naas und der Raiffeisenbank Oberursel für die
zahlreichen Pokalspenden.                               Wolfgang Heinrich

Endergebnis Stadtmeisterschaft 2011
Mannschaftsergebnisse Jugend
1. Platz Jugend: Jugendfeuerwehr Team 1 313 Ringe
2. Platz Jugend: Jugendfeuerwehr Team 3 201 Ringe
3. Platz Jugend: Jugendfeuerwehr Team 2 182 Ringe
Beste Einzelschützin: Annika Settler 82 Ringe
Bester Einzelschütze: Dennis Bergmann 94 Ringe
Ergebnisse Mannschaft Damen
1. Platz: Steinbacher Schwimmverein 342 Ringe
2. Platz: TuS Bewegung als Ausgleich 315 Ringe
3. Platz: Angelsportverein 294 Ringe
Beste Schützin: Angelika Ernst 106 Ringe
Ergebnisse Mannschaft Herren
1. Platz Freiwillige Feuerwehr Team 1 394 Ringe
2. Platz: Steinbacher Schwimmverein Team 1 377 Ringe
3. Platz: Freiwillige Feuerwehr Team 2 366 Ringe
Bester Schütze Herren: Michal Keil Junior  107 Ringe
Wanderpokal Stadtmeisterschaft 2009

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Einzelwertung
1. Platz Michael Keil Freiwillige Feuerwehr 107 Ringe
2. Platz Hagen Dörr Steinb. Schwimmverein 107 Ringe
3. Platz Angelika Ernst TuS - Bew. als Ausgleich 106 Ringe
4. Platz Frank Bielefeld Freiwillige Feuerwehr 106 Ringe
5. Platz Michael A. Keil Freiwillige Feuerwehr 102 Ringe
6. Platz Baris Bayram Freiwillige Feuerwehr 98 Ringe
7. Platz Jiri Filip Angelsportverein 97 Ringe
8. Platz Helmut Trieb Freiwillige Feuerwehr 96 Ringe
9. Platz Michael Dill CDU 95 Ringe
10. Platz Armin DegenhardtSteinb. Schwimmverein 94 Ringe

Die Freiwillige Feuerwehr Steinbach mit ihren Siegern · Foto: Dominik Hagen

Der Steinbacher Schwimmverein mit seinen Siegern

Vordere Reihe von links: Armin Degenhardt, Marvin Forstner, Holger Degenhardt; mittlere Reihe von links: Hagen Dörr, Freya Dörr, Elias
Dörr, Marion Forstner, Christian Bischoff, Karl Müller; hintere Reihe von links: Juliane Köhler, Lennart Henke, Aaron Dörr, Jana Köhler und
Pius Dörr. Nicht auf dem Bild: Gerhard Dörr und Mathias Mehl

Bei den 30. Stadtmeisterschaften
im Luftgewehrschießen am
6.11.11 in der Altkönighalle zeig-
ten sich besonders die Schwimme-
rinnen äußerst treffsicher. Sie
belegten mit 342 Ringen den
ersten Platz und stellten mit Freya
Dörr (94 Ringe) die zweitbeste
Schützin in der weiblichen Einzel-
wertung. 
Die Herren, die diesmal mit drei
Mannschaften an den Start gin-
gen, belegten die Plätze 2, 9 und
24. Hagen Dörr, der mit 107 Rin-
gen ebenfalls den 2. Platz in der
männlichen Einzelwertung beleg-
te, musste sich nur aufgrund der
geringeren Anzahl von „10er“
Ringen geschlagen geben.
Auf diesem Weg nochmals ein
großes Dankeschön an den Schüt-
zenverein, der wie immer eine
perfekte Stadtmeisterschaft orga-
nisierte.
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
Fax: 0 61 71 / 7 80 75
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Nächste Abfuhr:

MONTAG
21. Nov. 2011

Bezirk Nord:
Bahnstr./Eschborner Str.

sowie alle nördlich
liegenden Straßen

DIENSTAG
22. Nov. 2011

alle Straßen südich der
Bahnstraße/Eschborner

Straße

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de
lerntreff-eschborn@web.de

Ein Goldjunge für Emily

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Emily und Henry, zwei alternde
Schauspieler, sind seit 45 Jahren
verheiratet. In ihrem bescheidenen
Vorort-Appartement bereiten sie
sich auf die Nacht der Nächte vor:
Es ist Oscar-Preisverleihung, und
beide hoffen auf die angemessene
Würdigung ihres Lebenswerks. Ent-
sprechend nervös bringen sie den
Tag irgendwie hinter sich. Sie
schwelgen in Erinnerung, zitieren
Shakespeare und Goethe und
diskutieren über angemessene
Garderobe. Als Jeff auftaucht, der
junge Mann vom „mobilen
Lunchservice“ haben die beiden
endlich das Publikum, das sie so
sehr brauchen. Doch Jeff deckt mit
seinem hartnäckigen Fragen nach
dem Sohn des Paares eine

Lebenslüge auf. Denn ihr Sohn Bill ist weder Arzt, wie Emily behauptet,
noch Anwalt, wie Henry Jeff glaubhaft machen will, sondern starb an
einer Überdosis Rauschgift. Was Emily und Henry nicht wissen: Bill hinter-
ließ einen Sohn, ihren Enkel . . . Diese Komödie hat viele Gesichter: an
Loriot gemahnende Alltagszene des alten Ehepaares, Familienmelodram
und mit dem echten Leben nahtlos verwebte Zitate aus der dramatischen
Weltliteratur. In diesem Changierten liegt ihr großer Reiz. Dem liebens-
wert chaotischen Künstlerpaar kann man seinen Selbstbetrug nicht übel
nehmen und Jeff passt bestens in diese Familie. In der Regie von Folker
Bohnet sind Brigitte Grothum, Folker Bohnet und Markus Lorenz in der
tiefsinnigen Komödie „Ein Goldjunge für Emily“ am Mittwoch, 23.11.2011
um 20.00 Uhr im Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36 zu sehen.
Karten sind ab sofort im Steinbacher Bürgerbüro, Rathaus, Gartenstraße
20 oder telefonisch unter 06171 / 700026 erhältlich. 

Wie der Michel aus Lönneberga eine Heldentat vollbrachte
Michel ist am Montag, 19. Dez.
2011, um 15 Uhr, im Steinbacher
Bürgerhaus, Untergase zu se-
hen, Karten gibt es ab sofort im
Rathaus, Bürgerbüro, oder Tel.
unter 06171/700-26. Die Karte
kostet für Klein & Groß je 6,- €€.
Winter in Lönneberga nach
den Geschichten von Astrid
Lindgren
Michel hat mehr Unfug im Kopf
als irgendein anderer Junge in
ganz Lönneberga oder ganz
Småland oder ganz Schweden
oder vielleicht sogar auf der
ganzen Welt! Aber Michel ist

kein Bösewicht, sondern ganz einfach ein kleiner Lausbub. Seine
Streiche plant er nicht, sie passieren, ganz von alleine: „Dass es
Unfug war, weiß man erst hinterher!“ sagt er. Das THEATER auf
Tour zeigt nun zum weltweit ersten Mal die schönsten und frech-
sten Wintergeschichten aus Lönneberga. Weihnachten steht vor
der Tür und Michel bringt einen Korb mit köstlichen Leckereien ins
Armenhaus, denn auch die Armen sollen ein schönes
Weihnachtsfest haben. Als Michel herausfindet, dass die Aufseherin
des Armenhauses all die Würste und den Kuchen für sich behält,
erteilt er ihr eine Lehre, über die in ganz Lönneberga noch lange
gesprochen wird. Und als Michel gar seinem Freund Alfred das
Leben rettet, zweifelt keiner mehr daran, dass Michel eines Tages
Gemeinderatspräsident werden wird. Diese und weitere Abenteuer
sorgen für allerbeste Unterhaltung, denn dass Michel auch in der
kalten Jahreszeit eine Menge Unfug anstellt, versteht sich wohl von
selbst.

Kürbisschnitzen auf dem Anwesen der Windeckers

Kürbisschnitzen in Steinbach

Das diesjährige Kürbisschnitzen
hatte durch sehr angenehme Tem-
peraturen wieder sehr starken
Andrang von Familien mit kleinen
Kindern. Passend zu diesem Termin

brachte die nun schon 6-jährige Limousinekuh Mona ihr fünftes Kalb mit-
tags um 12:00 Uhr in einer Blitzgeburt zur Welt. Dies war für viele ein will-
kommener Anlass mit ihrer Kamera Bilder zu machen. Auch, wenn die
beiden Ziegen Mala und ihre Tochter Lucy so aussehen, als wären sie
trächtig und würden bald ebenfalls Junge bekommen, sei an dieser Stelle
anzumerken, dass sie mit großer Wahrscheinlichkeit nicht trächtig sind,
sondern nach einem langen Sommer auf der Weide sich ein dickes
Fettpolster angefressen haben. Da die Töchter des Hofbesitzers durch das
Verteilen von Flyers in den Kindergärten der  Nachbargemeinden eifrig
die Werbetrommel gerührt hatten, war es für manche das erste Mal in
einer großen Runde Kürbisse zu schnitzen. Einige hatten bereits Tage vor-
her sich ihre Kürbisse ausgesucht und beiseite legen lassen, andere trafen
ihre Wahl am Samstag. Egal, ob der Kürbis groß, klein, rund oder oval
war, am Ende des Tages wurden sie alle mit Stolz nach Hause getragen,
um dort vor der Haustür oder auf dem Balkon zu leuchten. Viele der jun-
gen Besucher hatten auch schon mit dem Chef Michael Windecker
Montags leckere Brötchen gebacken, wenn sie entweder als
Kindergartenkind oder Grundschulkind im Rahmen einer Exkursion die
Bäckerei besuchten. Nun konnten sie auch mit dem Wissen nach Hause
gehen, das Kürbisse sich nicht nur zum Schnitzen eignen, sondern aus
dem Fruchtfleisch auch eine leckere Kürbissuppe gekocht werden kann,
welche man ebenfalls probieren konnte.  Des weiteren war großer
Andrang im Verkaufsraum, wo man zwischen Waffeln, Kuchen und
Brötchen wählen konnte. Auch Getränke standen ausreichend zur
Verfügung. Neben Kürbisschnitzen standen zahlreiche weitere Angebote
für Groß und Klein zur Auswahl. Die Kleinen tobten sich auf der Hänger-
rutsche und auf den Kettcars aus und die Großen gönnten sich im
Stallcafé oder in der Kuschelecke eine Verschnaufpause. Außerdem konn-
te man mit der Kutsche eine Spazierfahrt machen, was ebenfalls großen
Andrang fand. Wir freuen uns nächstes Jahr alle Besucher wieder begrü-
ßen zu dürfen und danken für die großartige Unterstützung für ein
gelungenes Kürbisschnitzen.                                   Michaela Windecker

Der Ausländerbeirat informiert:

Ausländerbeirat Stadt Steinbach

Wir möchten alle Steinbacher Bürger türkischer Herkunft über
unsere im Oktober gestartete Unterschriftenaktion informieren.
Dabei geht es um einen Antrag auf Zuweisung einer Lehrkraft für
den herkunftssprachlichen Unterricht in unserer Grundschule in
Steinbach. Die Unterschriften werden gesammelt zum zuständigen
Schulamt des Hochtaunuskreises und an die türkische Behörde, die
für die Entsendung der Lehrkraft verantwortlich ist, weitergeleitet.
Wir bitten daher insbesondere Eltern von Grundschülern und auch
von Kindergartenkindern, die in die Grundschule kommen werden,
sich an uns zu wenden und diese Aktion zu unterstützen.
Steinbach Yabancilar Meclisi bilgilendiriyor:
Sayin Steinbach´ li Türk hemserilerimiz, Yabancilar Meclisi olarak;
Steinbach´daki GSS Okulundaki Türkce dersinin devam etmesi icin
imza kampanyasi baslattik. Veliler olarak sizlerden ricamiz, bizim
önümüzdeki Yabancilar Meclisi toplantilarina imza atmak icin
katilmaniz. Cocuklarimizin gelecegi icin, Türkce ögrenmelerinin ne
kadar önemli oldugunu hepimiz biliyoruz ve bu sebepten dolayi bu
imza kampanyasini hayata gecirdik. Hepinizi bu Kanpanyaya katil-
miya davet ediyoruz. Selamlarimizla Steinbach Yabancilar Meclisi
Folgende Informationen und Termine möchten wir Ihnen bekannt geben:

Wanderung im Frankfurter Stadtwald

Wanderfreunde Steinbach

Die Sonne lachte ... nicht nur im Frankfurter Stadtwald, den die
Wanderfreunde Steinbach am 6.11. durchwanderten, sondern auch
in den Gesichtern. Ein herrlicher Sonnentag, den die Teilnehmer in
diesen Wochen immer öfter erleben und dieses schöne Gefühl in
der freien Natur möchten sie auch mit der letzten Wanderung des
Jahres am 20.11. in den Spessart zur Hohen Warte erneut erleben.
Auch im heimischen Steinbach geht es nun zügig im Vereinsleben
weiter. Am vergangenen Donnerstag (10.11.) wurden die Wander-
termine für das erste Halbjahr 2012 festgelegt. Am 24. 11.2011 wird
mit dem weihnachtlichen Stammtisch im Bürgerhaus, Clubraum
Pijnacker um 19:00 Uhr das Wanderjahr 2011 abgeschlossen. Gäste
sind zu allen Terminen herzlich willkommen.          Paul Kemmerer

Frankfurt Marathon - 2 LC-Staffeln waren dabei!

LC Steinbach

Beim Frankfurt Marathon waren auch in diesem Jahr wieder 
2 Staffeln des LC Steinbach am Start. Und sie liefen beide ein prima
Rennen. 

Unsere nächste Sprechstunde findet erst wieder im neuen Jahr statt. Sie wer-
den rechtzeitig über die Sprechstundentermine informiert. Bitte werfen sie ab
und an einen Blick in die Schaukästen am Rathaus. Am Don., 24.11.2011 ab
18.30 Uhr findet unser Stammtisch im Bürgerhaus in den Clubräumen statt.
Unsere nächste und letzte öffentliche Sitzung ist am 27.11.2011 um 19.30 Uhr
im Sitzungszimmer des Rathauses. Wir laden sie zu beiden Terminen recht
herzlich ein und freuen uns, sie zu sehen.

Ausländerbeirat der Stadt Steinbach

Die Staffel LC Steinbach 1 (gemischte Staffel) lief in der  Besetzung
Heiko Hildebrandt, Andreas Klumpf, Sandra Hildebrandt und
Gerald Dehn. Ihre Zeit 4:27:00 Stunden und Platz 811.

Die Mannschaft LC Steinbach 2 lief mit Michael Müller, Christopher
Sauber, Inoa Hildebrandt und Gerwin Weber. Die 3 A-Jugendlichen
und Inoa Hildebrandt (noch A-Schüler) finishten in sehr guten
3:46:48 Stunden – Platz 160! 

Jubiläumslehrgang des Deutschen Iaido Bundes in Bad Homburg

TuS Steinbach

Der dritte und letzte Bundeslehrgang des DiaiB (Deutschen Iaido
Bundes) fand diesmal in Bad Homburg statt. Am Wochenende des 29.
und 30. Oktober trafen sich um die 100 Iaido Übende aus ganz
Deutschland um das 10 Jährige Bestehen des DiaiB würdig zu feiern.
Doch bevor am Samstag Abend das reichhaltige Buffet eröffnet
wurde, musste sich selbiges erst noch verdient werden: Nach einer
kurzen Ansprache vom Präsidenten des DiaiB wurde der Lehrgang
vom Komitee eröffnet und man versuchte über die nächsten 6
Stunden sein Wissen und Erkenntnis im Iaido zu erweitern.
Interessant bei diesem Jubiläumslehrgang war die Unterteilung in
unterschiedliche Gruppen, welche jeweils von einem hochrangigen
Lehrer betreut wurden. Wurde auf früheren Lehrgängen lediglich
eine Schule und Stilrichtung angeboten, fanden sich diesmal auch die
Vertreter einer anderen Stilrichtung zusammen und boten Unter-
weisung an. Gegen Ende des Lehrgangs durften alle Übende, unter-
teilt in Graduierungen in einer Vorführung ihr Können demon-
strieren. Passend zum 10 Jährigen Jubiläum wurden pro Gruppe die
ersten 10 Bewegungsformen der Grundschule vorgeführt. Anschlie-
ßend fanden die Prüfungen statt. Marcus Lenz vom TuS Steinbach
legte dabei erfolgreich seine Prüfung zum 3. Dan ab. Nach schweiß-
treibenden 6 Stunden Training konnten sich die Übenden am wohl
verdienten Buffet stärken und zusammen über eine Interessante 
10-jährige Geschichte des Deutschen Iaido Bundes philosophieren.
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLADEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL     BBBBOOOOBBBBBBBBIIII
BBBB aaaa hhhh nnnn ssss tttt rrrr aaaa ßßßß eeee     3333     ····     TTTTeeee llll eeee ffff oooo nnnn ::::     9999 8888 1111     9999 8888 3333

KKKKLLLLAAAASSSS SSSS EEEE ----QQQQUUUUAAAALLLL IIII TTTTÄÄÄÄTTTT
PPPP RRRR EEEE IIII SSSS WWWW EEEE RRRRTTTT     AAAA UUUU CCCC HHHH     IIII NNNN     SSSS TTTT EEEE IIII NNNN BBBB AAAA CCCC HHHH !!!!

BIOMETRISCHE PASSBILDER
SCHUH-REPARATUR-FACHSERVICE

FOTOANNAHME auch DIGITAL
HERMES-PAKET-SHOP

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF

DIE NEUEN KALENDER 2012
SIND DA!

FÜR WEIHNACHTEN
Geschenkpapier 

Steinbacher Weihnachtskarten
Nostalgie-Adventskalender

Geschenktüten
Qualitäts-Baumkerzen

Weihnachts-Cellobeutel

Großes Interesse am Programm der VHS und IG BAU
Am 25.10.2011 wurde mit einer Ausstellungseröffnung zum 18. Mal
die von der Volkshochschule und der Bildungsstätte Steinbach ge-
meinsam verantwortete Reihe ‚Kultur vor Ort‘ eingeläutet. Carsten
Koehnen, Leiter der Volkshochschule Hochtaunuskreis, begrüßte die
etwa 120 Gäste, die sich in den Fluren der IG BAUBildungsstätte
drängelten und sehen wollten, was Elisabeth Reichert und ihre vor-
maligen Kursteilnehmerinnen und Freundinnen in letzter Zeit zum
Thema „Relief“ – so der schlichte Titel der Ausstellung – geschaffen
und erarbeitet hatten. Es ist eine sehr unterhaltsame Ausstellung
geworden; da waren die Gäste sich schnell einig – mit vielen amüsan-
ten und sehr schönen Exponaten. Der Verfasser dieser Zeilen bekennt
hier, dass er mindestens einmal täglich die Ausstellung abschreitet
und immer wieder neue und liebevolle Details entdeckt (- siehe auch
das Interview mit drei der Künstlerinnen).

Noch etwas größer war der Andrang genau zwei Wochen später, als
IG BAU und die Volkshochschule ins Bürgerhaus geladen hatten, wo
der Steinbacher Manfred Herrmann seinen Reisebericht „Mit dem
Wohnmobil durch Madagaskar“ zum Besten gab. Zusammen mit sei-
ner Frau Roswita und ein paar weiteren abenteuerlich veranlagten
Reisegenossen, hatte er in gut vier Wochen die Insel – der Fläche nach
etwa doppelt so groß wie die Bundesrepublik – bereist und einmal
der Länge nach durchmessen. Und dabei hat er natürlich fotografiert:
Eine reiche Fauna und Flora, die in einfachsten Verhältnissen leben-
den Einheimischen sowie abenteuerliche Pisten

mit archaisch anmutenden
Verkehrsmitteln: Der typische
PKW oder auch ‚Volkswagen‘ in
Madagaskar ist das Cebu-Rind
mit einem wackligen Karren
hintendran. Ganz besonders viel
Sorgfalt und Zeit hatte Herrmann
auf das Fotografieren der landes-
typischen Chamälions verwandt –
seine Phasenfotos, die im Detail
die blitzschnelle Zungenfertigkeit
dieser ansonsten trägen Tiere
dokumentieren, beeindruckten

‚Kultur vor Ort‘: Ein Zwischenbericht

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt

sehr. Besondere Erwähnung durch Herrn Herrmann fand auch dies:
Obwohl es sich bei Madagaskar um eins der zehn ärmsten Länder der
Welt handelt, sah er dort viele fröhliche Gesichter und viel
Leichtigkeit. Andererseits: Die Armut ist sicherlich nicht die Ursache
für die Fröhlichkeit. Bilder von barfüßigen Kindern, die im Steinbruch
schuften und Steine zertrümmern, machten doch etwas betreten. So
schien es nur folgerichtig, dass Herrmann zum Ende des Vortrags bat,
die Menschen, die Kinder auf Madagaskar mit einer kleinen Spende
zu unterstützen. So konnte unter den etwa 170 Gästen in
Nullkommanix mal eben der erkleckliche Betrag von € 798,05 einge-
sammelt werden – wofür sich Herr Herrmann und die Veranstalter
auch nochmal herzlich bedanken möchten. Und schließlich: Neben
der Wochenendwerkstatt zum Schaffen des Künstlers Edward
Kienholz (18. + 19.11.) gibt es im Rahmen der Kulturreihe wieder ein-
mal Live-Musik in der Bildungsstätte: Der Neu-Isenburger Paddy
Schmidt (Kopf der deutschlandweit erfolgreichen Folk-Gruppe ‚Paddy
Goes To Hollyhead‘) kommt am Donnerstag, 24.11.2011 mit seinem
Band-Kollegen und Bassisten Uwe „Uhu“ Bender in die hauseigene
‚Hessenstube‘, wo er mit Mundharmonika, Gitarre und Dudelsack iri-
sche Lieder vortragen und den „Whisky in the Jar“ preisen wird.
Beginn: 19:30 Uhr – Eintritt frei. Herzlich willkommen in der
Bildungsstätte der IG BAU! Burkhard Much

Sieg der -Jugend im Topspiel

TuS Steinbach

JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten : TSG Münster II              24:21
Im 5. Spiel der Saison galt es die Tabellenführung zu verteidigen. Gegen
Münsters 2 keine leichte Aufgabe. Die Abwehr stand das gesamte Spiel
gut und der Torwart Paul Döbert war ein sicherer Rückhalt. Im Angriff
zeigte die JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten gute Kombinationen und
verwandelte ihre Chancen sicher. Besonders hervorzuheben sind dabei:
Karsten Schmidt u. Fabian Rodenhäuser. Nach einer insgesamt starken
Teamleistung gewann die Mannschaft das Topspiel mit 24:21. Gespielt
haben: Paul Döbert(TW), Fabian Rodenhäuser (12), Karsten Schmidt (8),
Malte Bechtold, David Reusch (2),Tamme Emunds (2), Colin Leudolph,
Matteo Hofmann und Manuel Schlembach.                       Matteo Hofmann
FSG Steinbach/Kronberg/Sulzbach - VFL Goldstein II                23:6 
Von Anfang an hatte man heute das Gefühl, dass man in diesem Spiel nur
als Sieger vom Platz gehen wird, auch wenn die FSG nicht in
Bestbesetzung antreten konnte. Die Gäste kamen über die gesamte
Spielzeit gegen die gut agierende Abwehr der FSG-Damen nicht an und
so fiel der erste Gegentreffer auch erst in der 16.min (6:1). Im Angriff
zeigten die FSG-Damen eine flotte Leistung, konnten aber dennoch nicht
zu 100% überzeugen. Mit einigen Fehlern im Laufspiel, zum Teil durch
den unbedingten Willen schnell ein Tor zu erzielen, und gerade im
Stellungsspiel, wurden noch zu viele Chancen leichtfertig vergeben. So
stand es zur Halbzeit auch "nur" 10:2. Nach der Halbzeit dominierte die
FSG weiterhin die Partie. Über 14:4 (40min); 20:4 (50min) kam man zum
ungefährdeten 23:6 Sieg. "Von dem deutlichen Ergebnis sollte man sich
nicht blenden lassen, denn wäre heute ein stärkerer Gegner auf dem
Platz gewesen, dann hätte es ganz anders ausgehen können. So sind die
Fehler nicht wirklich ins Gewicht gefallen oder waren nicht so offensicht-
lich sichtbar. Aber es war ein gute Mannschaftsleistung und einige
Spielerinnen wussten zu überraschen." FSG: S. Gaalova 5; K. Diener & D.
Fuchsberger je 4/1; S. Ende & M. Lotz je 3; M. Skiepko & J. Hart & M. Beetz
& D. Doss je 1.Trainergespann: M. Egersdörfer & J. Schulze         J. Schulze

TuS Steinbach -- Handballer gesucht!
Die Jugendspielgemeinschaft Steinbach/Kronberg/Glashütten braucht
Unterstützung
Die männl. B-Jugend der JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten sucht
aktuell und für die neue Saison noch Spieler der Jahrgänge 1996/
1997. Wer also (wieder) Handball spielen möchte ist sehr willkommen. Die
Mannschaft, die trotz der knappen personellen Besetzung sehr erfolg-
reich in der Bezirksklasse A spielt, trainiert Dienstags von 18:30 bis 20:00
Uhr in der Altkönigschule in Kronberg und Donnerstags von 18:30-20:30
Uhr in der Taunusschule in Königstein (Mitfahrgelegenheit aus Steinbach
und Kronberg sind möglich). Nähere Infos und Spielberichte sind unter
www.sg-kronberg-steinbach.de zu finden. Wir freuen uns über jeden
neuen Spieler, auch über Mitspieler ohne Erfahrung. Selbstverständlich
bietet die Spielgemeinschaft der Vereine aus Steinbach, Kronberg und
Glashütten auch für andere Jahrgänge Spielmöglichkeiten an. Weitere
Infos erhalten Sie bei Oliver Rodenhäuser Telefon 06171-72475 oder
rodenhaeuser@web.de                                             Oliver Rodenhäuser

Tischtennis-Erfolg und Teilerfolg

TuS Steinbach

Nach den Herbstferien begannen in der Bezirksklasse und der drit-
ten Kreisklasse wieder die Punktspiele für die Mannschaften der
TuS Tischtennis. Gegen die Vertreter der Spvgg. 07 Hochheim III
ging es für erste Herren in der Bezirksklasse bereits darum, sich
frühzeitig von den Abstiegsrängen zu entfernen. Für den länger
ausfallenden Michael Euler rückte Dennis Bierwerth ins Team. Das
Doppel mit Karlheinz Günther konnte er nicht gewinnen, zeigte
aber bei seinem Einzel nach einem 0:2 Satzrückstand eine kämpfe-
risch gute Leistung und drehte das Spiel noch. Die Doppel Arnd
Bohl/Volker Kilz und Winfried Gerstner/Harald Feuerbach legten zu
Beginn den Grundstein für eine entspannte Partie. An diesem
Abend gelang gegen einen sich doch stärker erwartet wehrenden
Gegner aber auch alles. Einzig Volker tat sich schwer. Gegen die
Nummer 1 der Gäste zeigte er noch eine ansprechende Leistung,
verkrampfte dann aber nach einer 2:0 Satzführung gegen die eben-
falls links spielende Nummer 2 und sorgte somit unfreiwillig für die
Ergebniskorrektur der Gäste. Das 9:3 war am Ende nicht ganz
unverdient und damit wurde der Abstand zu den Hochheimern
bereits jetzt auf 5 Zähler ausgebaut. Die 3. Herren hatte als
Tabellenführer den unmittelbaren Verfolger aus Stierstadt zum
Derby zu Gast. Leider konnte nicht die stärkste Formation aufge-
boten werden, doch war sich Mannschaftsführer René Zeippert
sicher auch so eine schlagkräftige Truppe aufgestellt zu haben.
Doch die Gäste stehen nicht zu Unrecht oben in der Tabelle. Insbe-
sondere mit Routinier Hubert Kraus boten die Nachbarn eine
"Bank" in dieser Klasse auf. Das Spiel schwankte von Beginn an hin
und her. Nach den Doppeln trennte man sich unentschieden und
dann punkteten sowohl die Hausherren als auch die Gäste immer
paarweise. Manfred Ecker und Thomas Kirschall steuerten jeweils 
2 Einzelsiege bei. René und Cedric Juhel konnten nur einmal punk-
ten, wobei Cedric am Ende der Partie einen wichtigen Sieg zum
siebten Punkt beisteuern konnte. Dieser bescherte dann den Haus-
herren immerhin einen Zähler beim 7:7. Vielleicht wäre mit einer
etwas anderen Aufstellung der Sieg drin gewesen, doch letztlich
hat sich die Mannschaft gegen einen starken Gegner auch so be-
weisen können.                                                 Winfried Gerstner

Über 100 Teilnehmer beim Gruppen-Fitnesstest

TuS Steinbach

Am 29. Oktober fand
der Landesentscheid im
Gruppen-Fitnesstest
50Plus in Steinbach
statt. Veranstalter war
der Hess. Turnverband
e.V. im Turngau Feld-
berg. Ausrichter TuS
Steinbach hatte an
alles gedacht und hielt
Würstchen, Kaffee und
Kuchen für die sieben
Vereinsgruppen aus
Dörnigheim, Ober-
Rosbach, Pfungstadt,
Werdorf, Ockershau-
sen, Butzbach und
Steinbach mit mehr als

100 Teilnehmern bereit. Die älteste aktive Teilnehmerin war sogar
86 Jahre alt. Jede Gruppe konnte drei Disziplinen aus Wanderung,
Gymnastik, Tanzen, Singen und Spielen auswählen und darstellen.
Bei der Wanderung hatten sich etwa 70 Teilnehmer gemeldet. In
zwei Gruppen wanderten sie unter sachkundiger Führung durch
die herbstliche Landschaft und trafen rechtzeitig wieder an der
Altkönighalle ein. Dort begrüßte Landesfachwartin Ursel Gratzfeld
die Teilnehmer und die Gäste und wünschte einen schönen Nach-
mittag. Ihr besonderer Gruß galt Helmut Reith, dem Vorsitzenden
des Feldberggaues, und Stefan Rainer John, dem Vorsitzenden der
TuS Steinbach. Stefan John kündigte als ersten Programmpunkt die
Hip-Hop-Dancers der TuS unter Leitung von Sibel Ersoy an, die für
ihre Vorführung viel Beifall erhielten. TuS Steinbach unter der
Leitung vom Jochem Entzeroth präsentierte als Fitness-Darbietun-
gen eine Drums-Alive Aufführung. Danach war eine Tanzgestal-
tung der TuS Steinbach mit turnerischen Einlagen von Jochem nach
der Musik "Let's have a party"
zu sehen unter der Mitwirkung
von Monika Windecker, Ingrid
Entzeroth, Rita Schuka, Riitta
Schick, Sabine Kilian, Christine
Lenz, Renate Neumann, Man-
fred Ludwig und Jochem Entze-
roth. Beide Aufführungen ka-
men den Zuschauern sehr gut
an. Alle Teilnehmer erhielten
die HTV-Medaille, jede Gruppe
außerdem ein Präsent. 
Zum Schluss dankte Ursel Gratz-
feld noch einmal der TuS Stein-
bach für die mustergültige Aus-
richtung, Barbara Lelonek-
Schmidt für die Moderation und
Alfred Keller für die organisato-
rische Vorbereitung der Veran-
staltung und sprach die
Hoffnung aus, dass alle im näch-
sten Jahr erneut am Gruppen-
Fitnesstest im Rahmen des
Hessischen Landesturnfestes in
Friedberg und am Tanznachmit-
tag teilnehmen.     Christine Lenz
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18
Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18

Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18
Di 8 - 12 + 15 –19, Mi 8 – 13

Do 7 -- 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 für Berufstätige
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus

Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292
(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

GOTTESDIENSTE
Sonntag 20.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
Ewigkeitssonntag (Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für den 

Stiftungsfonds DiaDem – Hilfe für
demenzkranke Menschen (DWHN)

14.00 Uhr Andacht in der Friedhofskapelle auf
dem Steinbacher Friedhof

Sonntag 27.11. 11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeindehaus
1.Advent (Pfarrer Böck und FaKir-Team)

Kollekte: Für die eigene Gemeinde
Sonntag 04.12. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
2. Advent St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke und

Pastoralreferent Reusch) Kollekte: 
Für einen gemeinsamen Zweck

VERANSTALTUNGEN
Freitag 18.11. 14.30 Uhr großes Dienstgespräch
Sonntag 20.11. 17.00 Uhr Musik für die Seele zum Ewigkeits-

sonntag in der St. Georgskirche
Dienstag 22.11. 18.00 Uhr Ghostpastors

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 23.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

15.30 Uhr Spielkreis
16.00 Uhr Ghostpastors
19.00 Uhr Mitarbeitertreffen
19.30 Uhr Haushaltausschuss

Donnerstag 24.11. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 25.11. 19.30 Uhr Folklore
Dienstag 29.11. 18.00 Uhr Ghostpastors

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 30.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
15.30 Uhr Spielkreis
16.00 Uhr Ghostpastors
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 01.12. 19.30 Uhr Projektgruppe „Außenanlage 
St. Georgskirche“

Samstag 03.12. 17.00 Uhr Konzert der Ghostpastors in der 
St. Georgskirche

Sonntag 04.12. 14.00 Uhr Konzert von Kindern für Kinder in 
der St. Georgskirche

17.00 Uhr Konzert der Ghostpastors in der 
St. Georgskirche

Mögen Sie Leckeres vom Wok, selbstgemachte Marmelade auf das
Frühstücksbrötchen oder ein frisches Plätzchen zum fair gehandel-
ten Tee? Dann kommen Sie zu den Ständen rund um die St.
Georgskirche. Lassen Sie sich von den Köstlichkeiten verwöhnen.
Nach dem großen Anklang im letzten Jahr, findet wieder die
Brotbackaktion im Backhaus statt. Mitglieder des Kirchenvorstan-
des der St. Georgsgemeinde backen zu Gunsten der Stiftung „Bür-
ger helfen Bürgern“ in Steinbach.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Telefon: 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: Telefon: 06173 / 92630
Kronberg und Steinbach Fax: 06173 / 926316
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach
Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

Sonntag, 20.11. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Türkollekte für
das Maximilian-Kolbe-Werk

Mittwoch, 23.11. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Freitag, 25.11. 18.00 Uhr Vesper (Meditationsraum Pfarrheim)
Sonntag, 27.11. 09.30 Uhr Familiengottesdienst (1. Advent)
Dienstag, 29.11. 06.00 Uhr Laudes, anschl. gemeinsames 

Frühstück im Pfarrheim
Mittwoch, 30.11. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 02.12. 18.00 Uhr Vesper (Meditationsraum Pfarrheim)
Sonntag, 04.12. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

St. Georgskirche (2. Advent)
VERANSTALTUNGEN

18.-20.11. Väter-Kinder-Wochenende in 
Hübingen/Westerwald

Samstag, 19.11. 10.00 Uhr Ausflug der MessdienerInnen ins
Dialogmuseum, Frankfurt

Dienstag, 22.11. 15.00 Uhr Gesprächskreis
20.00 Uhr Arbeitskreis „Missionarisch Kirche 

sein“ (St. Crutzen)
Donnerstag,24.11. 18.00 Uhr Treffen Pfarrgemeinderat und 

Verwaltungsrat
Dienstag, 29.11. 19.30 Uhr Caritasausschuss
Mittwoch, 30.11. 16.00 Uhr Frauenkreis

19.00 Uhr Jugendausschuss
Donnerstag,01.12. 19.30 Uhr Junge Senioren
Sonntag, 04.12. 15.00 Uhr Adventfeier der Senioren im Pfarrheim
HINWEISE
• Im Advent beten wir wieder die Laudes, das Morgengebet der
Kirche. Jeden Dienstag treffen wir uns um 06.00 Uhr zum Gebet in
der Kirche. Anschließend besteht die Möglichkeit miteinander im
Pfarrheim zu frühstücken.
• Am Sonntag, 04.12. findet um 15.00 Uhr wieder der traditionelle
Seniorenadvent im kath. Pfarrheim statt. Hierzu sind alle älteren
und jung gebliebenen Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen
zu besinnlichen Texten, adventlicher Musik und reichlich Kaffee
und Kuchen.
• Wer bei der Sternsingeraktion 2012 mitmachen möchte als
Begleiter oder „König“, ist zu einem ersten Vorbereitungstreffen
am 20.12. um 16.00 Uhr ins Pfarrheim eingeladen.

Museums-Öffnungszeiten am Weihnachtsmarkt

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Während des Weihnachtsmarktes wird unser Heimatmuseum in der
Kirchgasse 1 wie folgt geöffnet sein:

Samstag 03. Dez. 2011 Von 14 bis 18 Uhr
Sonntag 04. Dez. 2011 Von 14 bis 17 Uhr

In dieser Zeit bieten wir wieder historische Ansichtskarten an. Vor 
5 Jahren anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des Steinbacher
Weihnachtsmarktes gab der Geschichtsverein das Heft Nr.12 der
Steinbacher Blätter mit dem Titel „25 JAHRE STEINBACHER WEIH-
NACHTSMARKT” heraus. Auch dieses Heft können Sie während der
Öffnungszeiten im Museum erwerben. Nach dem Weihnachtsmarkt
bleibt das Museum
vom 10. Dezember 2011 bis zum 14. Januar 2012 geschlossen.
Führungen sind zu jeder Zeit möglich, auch in den Ferien; bitte
anmelden unter 06171 - 52170.          Ilse Tesch

Musik und Lesung am Totensonntag

Evangelische St. Georgsgemeinde Steinbach

Musik und Lesung am Totensonntag: 20. November, 17.00
Uhr, in der St. Georgskirche
Die Evangelische St. Georgsgemeinde läßt auch in diesem November
das Kirchenjahr an seinem letzten, dem Ewigkeitssonntag, an dem
der Toten des verstrichenen Jahres gedacht wird, mit einer "Musik
für die Seele" ausklingen und lädt dazu herzlich ein.  Diesmal steht
die Abendmusik unter dem Motto " Verleih' uns Frieden gnädig-
lich". Der Chor der Evangelischen Riedberggemeinde singt diesen
mittelalterlichen Vers in der Vertonung von Felix Mendelssohn-Bart-
holdy. Unter den Händen von Albrecht Weller und Yumi Yokoyama-
Kühnl entfaltet unsere frisch restaurierte historische Orgel ihre war-
men Klänge. Wir hören zwei Werke des Komponisten Claus Kühnl,
auch J.S. Bach fehlt im Programm nicht. Der Kirchenchor Hatters-
heim ist diesmal unser Gast mit einem irischen Segen, außerdem der
Märchenerzähler Helmut Frank, der uns in Geschichten von Leben
und Tod mitnimmt. Caroline Bechtold erweckt mit ihrer Querflöte
den Komponisten Telemann zum Leben. Sologesang und ein weh-
mütiges Stück für Trompete und Orgel runden das Programm ab.
Der Eintritt ist frei.                                                  Barbara Köhler

Erste Hilfe bei Kinder-Notfällen

Kath. Familienbildungsstätte Taunus

Die Katholische Familienbildungsstätte Taunus bietet am
Samstag, 26.11.2011 von 10 bis 17 Uhr ein Seminar zum
Thema „Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ an. Treffpunkt ist
im Katholischen Gemeindezentrum St. Bonifatius, Unter-
gasse 27 in Steinbach.
Schnelles Handeln und richtiges Helfen ist im Umgang mit kleinen
Kindern oft dringend erforderlich. Leider ereignen sich täglich
Unfälle, an denen Kinder beteiligt sind, da gerade Kinder in ihrer
sorglosen Art viele Gefahren nicht erkennen und so zu Unfallopfern
werden. Hier kann unter fachlicher Anleitung gelernt werden, was in
schwierigen Situationen zu tun ist. Als Themenschwerpunkte sind
vorgesehen: Notfallcheck, Sofortmaßnahmen, Atemstörungen,
Wundversorgung, Vergiftungen, Schädelverletzungen, Bauchbe-
schwerden, Krampfanfälle, Notruf, Bewusstseinsstörungen, Kreis-
laufstörungen, Hitzeerkrankungen, Knochenverletzungen, Augen-,
Nasen- und Ohrenverletzungen, Fieberkrämpfe, Fachliteratur. An-
meldungen nimmt die Katholische Familienbildung unter Tel. 06192
290313 entgegen. FBS Taunus · Vincenzstraße 29 · 65719 Hofheim

„Kultur vor Ort” in der Bildungsstätte

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt

In mir ist es finster, 

aber bei Dir ist das Licht; 

ich bin einsam, aber Du verlässt mich nicht; 

ich bin kleinmütig, aber bei Dir ist die Hilfe; 

ich bin unruhig, aber bei Dir ist der Friede; 

in mir ist Bitterkeit, aber bei Dir ist die Geduld;

ich verstehe Deine Wege nicht, aber 

Du weißt den Weg für mich. 

("Morgengebet" von D. Bonhoeffer) 

Wir trauern um unsere langjährige Mitarbeiterin 

Frau Eva Gramzow 

und bitten Gott um seinen Segen für alle Trauernden

Ev.St.Georgsgemeinde Steinbach 

Live-Musik in der Bildungsstätte:
Der Neu-Isenburger Paddy Schmidt
Kopf der deutschlandweit erfolgreichen Folk-Gruppe ‚Paddy Goes To
Hollyhead‘) kommt am Donnerstag, 24.11.2011 mit seinem Band-
Kollegen und Bassisten Uwe „Uhu“ Bender in die hauseigene
‚Hessenstube‘, wo er mit Mundharmonika, Gitarre und Dudelsack iri-
sche Lieder vortragen und den „Whisky in the Jar“ preisen wird.
Beginn: 19:30 Uhr – Eintritt frei. Herzlich willkommen in der
Bildungsstätte der IG BAU! Burkhard Much

Kollegen überbringen Genesungswünsche

Stadt Steinbach

Vielen Steinbacherinnen und Steinbachern ist Volker Becher als Amtsbote
der Stadtverwaltung in Erinnerung. Über viele Jahre, bis zu seinem
Ruhestand, erledigte er die Botengänge zwischen den einzelnen
Verwaltungsgebäuden und sorgte für eine reibungslose und fristgerech-
te Zustellung der Post innerhalb Steinbachs.  Vor einigen Wochen erlitt
Volker Becher einen Unfall. Dies nahmen die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter spontan zum Anlass und sammelten für einen prall gefüllten
Fresskorb. Dieser wurde in der vergangenen Woche vom stellv.
Vorsitzenden des Personalrates, Jürgen Schmidt, und dem Leiter des
Haupt- und Personalamtes, Steffen Bonk, überreicht. Neben dem
Fresskorb überbrachten beide die besten Genesungswünsche der gesam-
ten Belegschaft. Trotz seines Ruhestandes blieb Volker Becher als „gute
Seele“ dem Rathaus treu: Jeden Donnerstag schaute er bei seinen ehe-
maligen Kolleginnen und Kollegen vorbei, kümmerte sich um die Vertei-
lung von Büromaterialien und übernahm kleine Botengänge. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter danken für die stets gute Zusammenarbeit
und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen im Rathaus.          Steffen Bonk

Wunschzettelbäume wollen geplündert werden

Wir erfüllen Weihnachtswünsche

„Eine Puppe“, „ein Feuerwehrauto“, „Legosteine“, „ein Spiel“ - so
oder so ähnlich lauten die Wünsche, die auf den Wunschzetteln ste-
hen, die an den fünf Weihnachtsbäumen hängen. Die ganz beson-
deren Weihnachtsbäume sind bei:
Franziskus-Apotheke, Berliner Str. 39; Karlheinz Günther Kfz-
Reparaturen, Industriestr. 6; La Gatta Moden, Bahnstraße 25;
Quellenhof, Kirchgasse 9; Stempel Bobbi, Bahnstraße 3 und
warten darauf „geplündert“ zu werden. Hinter den Wünschen stehen
Kinder aus Steinbach, die an Heiligabend nicht mit einem reichen
Gabentisch rechnen können. Dazu wurde sich bei den Steinbacher
Kindergärten und der Betreuungsschule diskret über die Anzahl der
Kinder informiert, die dann in den Genuss der Geschenke kommen sollen.
Selbstverständlich bleiben die Beschenkten anonym. Die Namen sind nur
dem Kindergarten bekannt, damit die Geschenke auch entsprechend
zugeordnet werden können. Wer dankenswert also einen Wunschzettel
vom Baum nimmt geht die Verpflichtung ein, das Geschenk auch wirklich
zu besorgen und den kleinen Erdenbürger nicht zu enttäuschen. 
Das hübsch verpackte Präsent soll bitte bis zum 10. Dez. 2011 dort
wieder abgegeben werden, wo man auch die Karte entnommen hat.
Wir freuen uns darauf mit Ihrer Unterstützung an Weihnachten rund 100
Kinder eine Freude bereiten zu können.     Susanne +Stefan Bergmann
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verkaufen
vermieten
verwalten

Bornhohl 16 · Gegenbüber von KiK · Telefon: 0 61 71 - 7 45 66

DIREKT VOM OBSTBAUERN!
Edelobstverkauf bei Familie Matthäus

Viele Sorten ungespritzter Tafeläpfel:

Cox Orange, Gala-Royal, Roter Elstar,
Roter Boskopp, Jona-Gold und andere Sorten.
Wir verkaufen auch Kartoffeln.

Verkauf: Donnerstag  15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag         0 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 0 9.00 bis 13.30 Uhr

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

Steinbach. Kein HH, 3 Zi-Whg., 2.OG, 92qm, EBK, G-WC, Wohn- und Ess-Zi.
sowie Flur mit Parkett, gr. Süd-Balkon, ruhige Wohnanl. am Feldrand zu verm. ab
1.Jan.2012, Miete 696.- € inkl. PKW-Stellpl.+ NK/Kt.   Tel. 0179 / 5046 078
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Kinder-Jugendkonzert 2011
Bereits zum neunten Mal findet am 04.Dezember um 14.00 Uhr
parallel zum Weihnachtsmarkt ein Kinder-Jugend-Konzert in der
evangelischen St. Georgskirche statt. Dieses Konzert ist eine schöne
Tradition in Steinbach geworden und bereichert unheimlich unse-
ren Weihnachtsmarkt. Wer ein Instrument spielt und mitspielen
möchte, soll sich bei Ellen Breitsprecher melden unter Tel. 981403.
Es wird für einen guten Zweck musiziert. Die Spenden, die bei dem
Konzert zusammenkommen, gehen an das Aids-Hilfe-Projekt
,,Ekupholeni" in Afrika. Los an das Üben, liebe Musiker! 
Ich freue mich schon aufs Konzert!                      Ellen Breitsprecher

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

„Im Backhaus ist was los!”

Steinbacher Weihnachtsmarkt 2011

Nach einer kurzen Auszeit freuen wir uns, Ihnen wieder unsere Ar-
beiten am 3. + 4. Dez. 2011 im Rahmen des diesjährigen Weihnachts-
marktes, im Backhaus zu zeigen. Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Weitere Aktivitäten im Backhaus: Brotbacken, oder geniessenn sie
Kaffee und Kuchen im Hochzeitszimmer. Kommen sie mit Freunden
zu einem gemütlichen Plausch und vergessen sie die Hektik des
Alltags.          Herzlich gegrüsst von Ute und B.Dieter Baunach

Herzlichen Dank
für die vielen Geschenke und Glückwünsche

zu meinem 85. Geburtstag.
Ich bedanke mich bei Allen recht herzlich.

Ich habe mich sehr über alles gefreut.

H A N S  E B E R H A R D T
Steinbach (Taunus), im Oktober 2011

Einladung zur Weihnachtsfeier am 10. Dez. 2011

Angelsportverein Steinbach 1980

Der Angelsportverein Steinbach 1980 „Freunde der Natur”
lädt zu seiner Weihnachtsfeier am Samstag, den 10. Dez. 2011,
Beginn um 18.30 Uhr (Einlass 18.00 Uhr), seine Mitglieder und
Freunde recht herzlich ein. Die Feier findet in den Clubräumen im
1. Stock des Bürgerhauses statt. Um für diesen Abend vorausplanen
zu können, benötigen wir Ihre verbindliche Anmeldung bis späte-
stens zum 26. 11. 2011 an Reinhard Müller, Tel.: 06171-988861 oder
an Gerd Pfeiffer, Tel. oder Fax: 06171/72618 oder per eMail an
Angelsportverein-Steinbach-1980@gmx.de.  Der Vorstand

Nächster Frauenstammtisch am 6. Dez.

Frauenstammtisch Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 6. Dezember 2011, um
19.00 Uhr, in der Bürgerhaus-Gaststätte (Ehepaar Schüler) statt.

Helga Kaddatz

DRK Steinbach braucht dringend Geld.

DRK Steinbach

In den nächsten Wochen werden die Bürgerinnen und
Bürger in Steinbach Besuch vom Deutschen Roten Kreuz
(DRK) bekommen.
Denn um das soziale und gesellschaftliche Engagement in
Steinbach und im Kreis aufrecht zu erhalten, braucht es
außer freiwilligen Helfern auch finanzielle Unterstützung.
„Leider ist die Zahl der Fördermitglieder in den letzten
Jahren kontinuierlich zurückgegangen“, bedauert Volker
Schreitz Vorsitzender der DRK Ortsvereinigung Steinbach.
Knapp 4 Prozent der Bevölkerung in Steinbach sind Förder-
mitglied bei der DRK Ortsvereinigung Steinbach „Gerade
die regelmäßigen Beiträge der Fördermitglieder sind für
die Arbeit der DRK-Ortsvereinigung so wichtig“, erklärt
Rolf Geyer Schatzmeister vom DRK Steinbach. Denn nur
aus diesen Beiträgen ist das Engagement für die Menschen
in Steinbach zu finanzieren. „Seit vielen Jahren bietet
unsere Sozialarbeit Seniorentanz- und -gymnastikgruppen,
Jogakurse sowie Gedächtnistraining für Senioren an, was
nicht nur den Körper fit hält, sondern auch der drohenden
Altersisolation entgegenwirkt“, erläutert Doris Sinner,
Leiterin der Sozialarbeit in Steinbach. Einmal im Jahr orga-
nisiert die Ortsvereinigung mit ihren 25 ehrenamtlichen
Helfern die gern besuchte Seniorenwanderung. Je nach
Gesundheitszustand können sich die Teilnehmer für einen
Spaziergang oder eine Wanderung entscheiden u. den Tag
in geselliger Runde bei Kaffee und Kuchen ausklingen las-
sen. Außerdem übernimmt das DRK Steinbach die regel-
mäßige Betreuung der Blutspendetermine in Steinbach.
Doch um die Arbeit und die Ausbildung der Aktiven Helfer
und Kursleiterinnen im Ortsverein gewährleisten zu kön-
nen, braucht das DRK die Unterstützung der Einwohner
von Steinbach. Unter Leitung von Herrn Wolfgang
Friesnegg wird das Werbeteam in den kommenden
Wochen an den Haustüren klingeln und die Bürgerinnen
und Bürger nicht nur über die Arbeit des DRK informieren,
sondern auch für eine Mitgliedschaft sensibilisieren. Diese
hat sogar handfeste Vorteile: Sie beinhaltet automatisch
eine weltweite Flugrückholversicherung. Bei medizinischer
Notwendigkeit im Ausland organisiert die DRK-Flugdienst-
leitstelle den Rücktransport "von Bett zu Bett". Außerdem
erhält jedes Fördermitglied eine Zuwendungsbestätigung
über den gespendeten Jahresbeitrag, der somit steuerlich
geltend gemacht werden kann. Das DRK weist darauf hin,
dass die Mitglieder des Werbeteams einen Ausweis mit-
führen, den sie unaufgefordert vorzeigen werden. Fragen
zu der Werbeaktion beantworten die Mitarbeitenden des
DRK Service-Centers montags bis donnerstags von 08.00 bis
18.00 Uhr und freitags von 8-17 Uhr, Tel. (06172) 12 95 65.

Volker Schreitz

Von links: Wolfgang Friesnegg und Heinrich Krebs

Akkordeonkonzert am 25. Nov. 2011

Akkordeonverein Steinbach-Oberursel

Akkordeonkonzert im Rahmen des Oberurseler Weih-
nachtsmarktes 2011 - Melodien zur Vorweihnachts-
zeit – Freitag, 25. Nov. 2011, 18.30 Uhr, Hospitalkirche
(Oberursel).
Mitwirkende: Akkordeonverein Steinbach-Oberursel, Ak-
kordeonorchester der SKG-Sprendlingen · Gesamtleitung:
Erhard Neukum Eintritt frei, Veranstalter: Stadt Oberursel
(Taunus)


